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Marc Christoph, SG Oktober 2004 

Eine neue Website „Opal, opaline de foire et verre pressé“ in Frankreich! 

SG: Endlich gibt es auch eine Website französischer Sammler von opak-farbigem oder opak-weißen Pressglas! 
Beteiligt daran sind auch Fabienne und Marc Christoph mit Texten und Bildern und Gérard Triboulot mit Musterbü-
chern Portieux aus ihren Sammlungen. Der eigentliche Verfasser bleibt noch im Dunkeln. Es gibt viele interessante Bil-
der von Gläsern. Alle Texte sind in französischer Sprache.  
Übrigens: „opaline de foire“ bedeutet, dass die Glaswerke form-geblasene und gepresste opak-farbige Gläser zu attrak-
tiven Preisen für den Markt (= foire) hergestellt haben. Andere Bezeichnungen sind „opalines de bazar“ und „bazar“. 
(siehe „L’opaline de foire?“ auf der Website „Opal, opaline de foire et verre pressé“) Der Ausdruck „Bazar“ wird auch 
in Pressglas-Kurant S. Reich & Co. 1925, auf Tafel 55, Bazar-Pressglas, Kindergarnituren u.a., verwendet! 

Abb. 2004-4/054 
Website „Opal, opaline de foire et verre pressé“, Seite Historique mit „Verreries et cités ouvrières de Portieux“ um 1886 
und der Pressform für die Butterdose „Eléphant“, „Elefanten mit Reiter“ von Portieux, (Sammlung Christoph) 
Frankreich, http://toto44.chez.tiscali.fr 
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PK 2004-4 SG, Form-geblasene Vasen mit Reliefbild Napoleon III. als Reiter und mit Mäander 


